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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV 1921 Ettingshausen : TSG Gießen-Wieseck 
Freitag, 08.03.2024, 20:30 Uhr

Höfliger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Max Höfliger sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TSG Gießen-Wieseck besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSG Gießen-Wieseck meist auf
verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Max Höfliger, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Eierdanz / Nicklas bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von Boller / Fokin. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Schmidt /
Höfliger die Gastspieler Lani-Wayda / Pausch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Ebinger / Schwarz gelang es, Arnold / Maininger im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fünf Sätze lang
beharkten sich Marc Schmidt und Bernhard Lani-Wayda, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Lani-Wayda zu Ende ging. Obwohl Max Höfliger in der im Vorfeld
als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er
sich gegen Claus Boller zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Benjamin Ebinger war in der Partie gegen Tim Arnold nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Zwischenzeitlich konnte Meinolf Eierdanz zwar einen Satz gewinnen, verlor die im
Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Pascal Pausch aber trotzdem klar mit
1:3. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Andrey Fokin zeigte Timo Nicklas seinem
Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Keine Chancen ließ Lukas Schwarz derweil
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Alexej Maininger. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV 1921 Ettingshausen und der TSG Gießen-Wieseck. Auf dem falschen Fuß
erwischte Marc Schmidt seinen Gegner Claus Boller beim eher ungefährdeten Erfolg ohne
Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Max Höfliger gelang es, Bernhard Lani-Wayda im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SV
1921 Ettingshausen die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1921 Ettingshausen nun ein Punktekonto von 26:8 Punkten auf,
während die TSG Gießen-Wieseck vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024 gegen die TSF
Heuchelheim 1888 II ansteht, 6:30 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1921
Ettingshausen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.03.2024 gegen den SV Germ. 1929
Inheiden.

 Statistik:
 SV 1921 Ettingshausen
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Doppel: Eierdanz / Nicklas 1:0, Schmidt / Höfliger 1:0, Ebinger / Schwarz 1:0 
Einzel: M. Schmidt 1:1, M. Höfliger 2:0, B. Ebinger 1:0, M. Eierdanz 0:1, T. Nicklas 1:0, L. Schwarz 1:
0 

 TSG Gießen-Wieseck
Doppel: Lani-Wayda / Pausch 0:1, Boller / Fokin 0:1, Arnold / Maininger 0:1 
Einzel: C. Boller 0:2, B. Lani-Wayda 1:1, P. Pausch 1:0, T. Arnold 0:1, A. Maininger 0:1, A. Fokin 0:1


